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Worauf beim Telefonieren achten?

Worauf bei SMS achten?

Klingeltöne/Bilder/Logos

nie automatisch die Rückruftaste drücken oder
auf unbekannte Nummern reagieren

keine 0900- oder 0137- Nummern anrufen,
dahinter verbergen sich meist Kostenfallen. Oft
sind diese Nummern auch getarnt durch
0049... oder +49...

geheime PIN verwenden, damit niemand auf
deine Kosten telefoniert unfreiwillig und das
kann teuer werden

Tastensperre rein, sonst telefonierst du
unfreiwillig und das kann teuer werden

Im Urlaub die Mailbox immer ausschalten

nie über 160 Zeichen, sonst sind es zwei

oft ist ein kurzes Gespräch günstiger, als
ständig SMS hin und her zu schicken

wenn du ein viel „SMSer“ bist, achte beim Tarif
auf freie SMS

benutze Abkürzungen, z.B. THX=Thanks oder
HdhZt?=Hast du heute Zeit?

antworte nie auf fremde SMS oder fünfstellige
SMS-Nummern. Dahinter könnte sich eine
Kostenfalle verbergen

Hinter Klingeltöne, Bilder und Logos verstecken
sich oft hohe Kosten! Wir haben mal ein
Angebot getestet. In der Werbung hieß es: „Lad
dir jetzt den Klingelton für nur 2,99 runter.“

Bestellst du den Klingelton per SMS, zahlst du den
normalen SMS Preis. Bei uns waren das  0,19

Bekommst du eine SMS mit einem Downloadlink auf das
Handy geschickt, baust du beim Abruf dieses Produktes
eine Verbindung via Wap/GPRS zum mobilen Internet
auf. Über diese Verbindung haben wir unseren Klingelton
geladen. Kosten bei uns  0,82

Der Klingelton kostet laut Werbung 2.99

Gesamtkosten 4,00
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Vorsicht auch bei Monatspaketen oder Sparabos. Hier ist
oft der erste Klingelton gratis oder billiger, aber dafür
schließt du einen Vertrag, dass du im Monat eine
bestimmte Anzahl an Produkten kaufst. Selbst wenn kein
Guthaben mehr auf der Prepaid-Karte ist, kann beim
nächsten Aufladen der Abopreis abgebucht werden,
solange der Vertrag läuft. Willst du ein Abo abbestellen,
erfährst du häufig über die Servicenummer deines
Netzanbieters eine Kontakttelefonnummer oder du
schickst eine „Stopp-SMS“. Falls das alles nicht klappt,
wende dich an die Verbraucherzentrale.

Handypayment meint das Bezahlen über deine
Handyrechnung. Du erkennst es daran, dass du auf einer
Internetseite deine Handynummer angeben musst und
dann z.B. eine SMS mit einem Zugangcode erhältst. Hier
ist auf jeden Fall Vorsicht geboten, denn häufig sind die
Preise extrem hoch.

www.teltarif.de

www.netzcheckers.de

www.fit-fuers-geld.de

www.verbraucherzentrale-bayern.de

www.handyfallen.de
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Was ist Handypayment?

Wichtige Infos findest du unter:

Was du schon immer über Handys
und Smartphones wissen wolltest!
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CASHLESS-MÜNCHEN ist ein Projekt von:

Faktencheck

#Online-Poker ist in Deutschland, auch für 
Erwachsene, verboten.

#GroßeGewinne standen bei problemati-
schen Spieler*innen häufig am Anfang ihrer 
Sucht.

#BeliebtesteGlücksspiele unter Jugend-
lichen sind Rubellose, Online-Glücksspiele 
und Sportwetten.

#Skills und Leistung können das Resultat 
nicht wirklich beeinflussen. Gewinne sind 
Zufall! Auf lange Sicht gewinnt immer die 
Spielbank.

#SimuliertesGlücksspiel, Lootboxen und 
In-App-Käufe: hier kannst du viel Geld inves-
tieren, aber keines gewinnen.

#Zahlungsmethoden wie Kreditkarte, 
Lastschriftverfahren oder paysafecard lassen 
die Finanzierung des „schnellen Geldes“ zur 
Nebensache werden.

#HilfeHolen kannst du dir bei Sucht- und 
Schuldnerberatungsstellen oder in Selbsthil-
fegruppen.

Wichtige Infos findest du unter

• www.check-dein-spiel.de
• www.bzga.de
• www.suchthotline.info
• www.verspiel-nicht-dein-leben.de
• www.jugendschuldnerberatung.de

Was du schon immer über 

Glücksspiele wissen wolltest!

Präventionsprojekt Jugendschulden 
Paul-Heyse-Straße 22 
80336 München

info@cashless-muenchen.de 
www.cashless-muenchen.de

CASHLESS-MÜNCHEN ist ein Projekt von

Gesellschaft für Neues Handeln
in Bildung und Sozialarbeit mbH

Glück im S
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Ein Spielchen wagen

Mike, 17 Jahre, trifft sich mit seinem Kumpel 
Timur, 18 Jahre, in einer Café-Bar. Timur er-
zählt von seinem neuen Hobby: Online-Poker. 
Die Erfolgsstorys klingen gut und Mike kriegt 
Lust, das Glück herauszufordern. In einer 
Ecke steht ein Spielautomat.

Glück ist...

Mike startet einen Versuch und zehn Minuten 
später sind aus 5 Euro Einsatz satte 32 Euro 
Gewinn geworden. Das passt ihm gut. Vor 
dem Spiel hätte sein Geld gerade noch für 
die Cola gereicht. Jetzt drückt er den Aus-
zahlungsbutton und verkündet: „Essen und 
Getränke heute auf meinen Nacken!“

Zocken ist...

Wenn sich Mike und Timur treffen, zocken sie 
nun meistens Online-Poker. Steht ein besonde-
res Fußballspiel an, setzen sie eine Sportwette 
ab. Auch am Automaten versucht Mike wei-
terhin sein Glück – oft auch ohne Timur. Bald 
hat Mike auch seinen eigenen Poker-Account: 
„Cool, im Internet bin ich jetzt schon 18!“

Die Quoten ändern sich

Mike konzentriert sich fortan immer mehr aufs 
Spielen und die beiden Freunde treffen sich 
seltener. Beim letzten Treffen wollte ihm Timur  
keine 50 Euro für seinen Poker-Account leihen: 
„Dieser Depp!“. Obwohl Mike schon so gut 
pokert, dass er seine Verluste bald eingespielt 
haben wird. Heute hat er sich 20 Euro aus 
dem Portemonnaie seiner Mutter geklaut: 
„Automaten melken!“ Nach 20 Minuten an den 
Slots ist das Geld futsch.

Chasing

„Mit meinen Skills zocke ich alles wieder rein“ 
denkt sich Mike, als er tags darauf wieder 
online pokert. Ein Mitschüler von der Berufs-
schule hatte ihm 20 Euro geliehen – Einzah-
lung, Direktbuchung, go! Bad Luck… um an 
frisches Geld zu kommen zieht Mike los zum 
Game-Shop, um seine Konsole zu verkaufen.

Elisa

Elisa ist Mikes Mitschülerin. Ihr ist aufgefal-
len, dass sich Mike in letzter Zeit verändert 
hat. Er kommt oft nicht in die Schule und 
spricht ständig von Geld und Gewinnen.  
Für seine Brotzeit leiht er sich dann Geld von 
ihr. Sie spricht ihn direkt an: „Bist Du süchtig 
nach Spielen? Komm mal klar und hol‘ Dir 
Hilfe!“

Game Over

Anfang August, Mikes Konto ist leer, der 
Geldbeutel fast und das Portemonnaie der 
Mutter jetzt immer versteckt. Timur hat Mike 
seit dem Streit nicht mehr gesehen. Er ist 
jetzt echt im Stress, denn ständig kommen 
neue Briefe und Mahnungen. Mike weiß  
wegen seiner Schulden nicht mehr weiter.  
Irgendwie nochmal Geld auftreiben oder 
doch zur Beratungsstelle, der Tipp von Elisa?

Handys und Smartphones
Glück im Spiel...???


